
 

 

 
 
Gute Ideen sind ansteckend 
 
Der stete Wandel stellt die Bergbevölkerung vor immer neue Herausforderun-
gen. Mutige Menschen, die ihre Zukunft im Berggebiet selber anpacken, halten 
die Entwicklung in den Bergregionen in Schwung. Um den Erfahrungs- und 
Wissensaustausch über Projekte zu ermöglichen, hat die Schweizer Berghilfe 
die Netzwerkplattform www.berggebiete.ch lanciert. 
 
berggebiete.ch bringt Sie 
 
• zu wegweisenden Ideen und Projekten, welche die wirtschaftliche und gesell-

schaftliche Entwicklung im Berggebiet voranbringen 
• zu den Institutionen und Organisationen, die sich um die Bergregionen kümmern 

und dafür fachliche und finanzielle Unterstützung anbieten 
• zur Fachdiskussion über die Möglichkeiten und Chancen der Menschen im Berg-

gebiet, ihre Zukunft selber an die Hand zu nehmen 
• zu den Personen, die sich mit den Berggebieten, ihren Sorgen und zukunftswei-

senden Lösungen auseinandersetzen 
• hält Sie mit dem Newsletter und „RSS feed“-Newsdienst auf dem Laufenden 
 
Gegenseitig von der Erfahrung profitieren 
berggebiete.ch steht allen Interessierten offen, die sich in irgendeiner Form mit den 
Berggebieten beschäftigen oder im Berggebiet Projekte initiieren und realisieren. 
Über die Netzwerkplattform finden sie Personen, die Erfahrungen mit vergleichbaren 
Projekten gemacht haben, oder sie finden einen schnelleren Weg für fachliche oder 
finanzielle Unterstützung von Projekten. Als besonderer Vorteil erweist sich dabei, 
dass bei berggebiete.ch nebst Projektträgern Personen aus der Wissenschaft, der 
Verwaltung und engagierten gemeinnützigen Organisationen mit langjähriger Erfah-
rung mitwirken. Eine Lenkungsgruppe aus diesem Kreis steht bei der inhaltlichen 
Ausrichtung und bei der Weiterentwicklung der Plattform beratend zur Seite. 
 
Ausgezeichnete Projekte 
Im Zentrum von berggebiete.ch steht eine Datenbank mit ausführlichen Dokumenta-
tionen wegweisender Projekte und Ideen, die die Berggebiete in Schwung bringen. 
Akteure aus dem Berggebiet können sich hier anstecken lassen, von Informationen 
und Erfahrungen anderer Projektträger profitieren oder ihre eigenen Erfahrungen 
und ihr Wissen weitergeben. Auf diese Weise will berggebiete.ch weitere wertschöp-
fungsorientierte Projekte anregen und zu ihrer erfolgreichen Umsetzung beitragen. 
Wer selbst an einem solchen Projekt arbeitet, kann dieses auf der Plattform präsen-
tieren und profitiert dadurch vom Austausch. Nutzerinnen und Nutzer von berggebie-
te.ch haben zudem die Möglichkeit, Projekte zu bewerten und zu kommentieren. 
Dreimal pro Jahr zeichnet die Lenkungsgruppe der Plattform eines der Projekte aus. 
 



 

 

Naturpärke - Top oder Flop? 
In Kolumnen greifen Autorinnen und Autoren aus verschiedensten Branchen und 
Praxisbereichen Themen auf, die für die Berggebiete relevant sind. Sind Naturpärke 
top oder doch ein Flop? Was ist beispielsweise vom Klimawandel und seiner Wir-
kung auf die Berggebiete zu halten? Oder: Welche Zukunft ist der Bergmilch be-
schieden? 
Komplettiert wird die Plattform durch Fachbeiträge und Dossiers. Die von Fachleu-
ten verfassten Artikel befassen sich etwa mit den «Möglichkeiten des Agrotouris-
mus», mit den «Finanzierungsquellen für Projekte» oder mit dem Themenkomplex 
von Naturpärken. Die zahlreichen Links führen zu Praxisbeispielen, zu weiterführen-
der Literatur oder den gesetzlichen Grundlagen und ermöglichen es den Projektträ-
gern damit, sich in Kürze über das jeweilige Themengebiet umfassend ins Bild zu 
setzen. 
 
Im Gespräch und am Ball bleiben 
Die Entwicklung in den Berggebieten wird durch zahlreiche Faktoren in verschie-
densten Bereichen – wirtschaftlichen, politischen, gesellschaftlichen – beeinflusst. 
Umso wichtiger ist es für den langfristigen Erfolg, sich gegenseitig über aktuelle 
Trends und sich anbahnende Veränderungen auf dem Laufenden zu halten. Um 
dies zu ermöglichen, unterhält berggebiete.ch einen Newsdienst zum aktuellen Ge-
schehen, der mit «RSS feed» abonniert werden kann. Der monatliche Newsletter an 
die registrierten Nutzerinnen und Nutzer orientiert zudem über aktuelle Projekte und 
Kommentare der Plattform. 
 
 
 
Weitere Informationen 
Kurt Zgraggen 
Leiter Mitteleinsatz 
Schweizer Berghilfe 
Soodstrasse 55 
8134 Adliswil 
Tel. 044 712 60 59 
kurt.zgraggen@berghilfe.ch 


